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ANLAGE C – KATALOG HEILKUNDLICHER MAßNAHMEN  
 
Durch die Notfallsanitäterin/den Notfallsanitäter ist die Durchführung invasiver Maßnahmen im 
Rettungsdienst nachzuweisen, um die im § 4 Abs.1 Nr. c geforderte Beherrschung dieser Maßnahmen 
zu belegen. Dabei handelt es sich um Maßnahmen, welche durch die Landesgruppe der Ärztlichen 
Leiter Thüringen anhand des Pyramidenprozesses festgelegt wurden. Innerhalb eines Zeitraumes von 
2 Jahren, ist die in der folgenden Tabelle festgeschriebene Mindestanzahl der aufgeführten 
Maßnahmen zu erbringen, zu dokumentieren und durch den anwesenden Notarzt oder den 
übernehmenden Arzt in sachgerechter Ausführung zu bestätigen.  
 
 

Lfd. 
Nr. Maßnahme Notfallmedizinisches Zustandsbild und -

situation 
Anzahl gem. Vorgabe ÄLRD Thüringen  

(2 Jahre) 

   am Patienten Simulation* 
 

(alternativ) 
Phantom/ 
Simulator 

1 i.v. Zugang  20   

2 intraossärer Zugang Reanimation   10 

3 extraglottischer 
Atemweg Reanimation/Atemwegssicherung 45  20 

4 Laryngoskopie  
und Magillzange Bolussuche und -entfernung  10 20 

5 Nicht-invasives CPAP COPD, Kardiales Lungenödem 10   

6 
Tourniquet/ 
pneumatische 
Blutsperre 

Amputation mit nicht beherrschbarer Blutung   5 

7 Beckenschlinge Beckentrauma   5 

8 
achsengerechte  
Immobilisation und 
Fixation 

Grobe Fehlstellung bei Extremitätenfrakturen   5 

9 Thoraxentlastungs-
punktion Spannungspneumothorax   10 

10 Manuelle Defibrillation    20 

11 Kardioversion Instabile Tachykardie mit Bewußtlosigkeit   20 

12 Externe 
Schrittmacheranlage Instabile Bradykardie mit Bewußtlosigkeit   20 

13 Geburtsbegleitung Geburt eines Kindes   5 

14 

Freimachen der 
Atemwege, einschl. 
Wechsel der 
Trachealkanüle 

  2 5 

15 Tiefes endobronchiales 
Absaugen   10  

16 i.m. Injektion z.B. Anaphylaxie, Hypoglykamie, Krampfanfall   10 

17 intranasale Gabe z.B. Krampfanfall/ Status, Hypoglykämie 10   

18 inhalative Gabe z.B. Asthma/ COPD/ Bronchitis/ Anaphylaxie/ 
Schwellung oberer Atemweg/ Pseudokrupp 10   

19 buccale gabe z.B. Krampfanfall/ Status epilepticus 10   

20 rectale Gabe z.B. Analgesie/ Fiebersenkung/ Pseudokrupp 10   

21 orale Gabe z.B. ACS 10   

22 Beutel-Masken-
Beatmung Respiratorische Insuffizienz 45   

 

* auch im Rahmen Klinikpraktikum möglich 
Quelle: Pyramidenprozess, 07.06.2024  
 
 


